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Liebe Hollenthonerinnen,  
liebe Hollenthoner, 
liebe Jugend und Kinder! 
 
 
 
 
 

Der Fr¿hling hªlt Einzug ins Lande, die Flora beginnt trotz eines trockenen Winters wieder zu 
wachsen und zu bl¿hen. Ein ĂSegenñ f¿r sehr viele Haushalte und Landwirtschaften in dieser  
trockenen Zeit, war der Anschluss an die Trinkwasser- Sicherung Bucklige Welt. 
Die Firma Lackner hat mit dem Bau der Wasserversorgung  und dem Breitbandausbau in der 
Blumau und in Grohdorf begonnen und wird bis zum Sommer dieses Projekt abschlieÇen.  
 
Die erste Stufe vom Glasfaserausbau ist bis auf die Instandsetzungsarbeiten abgeschlossen.  
Die Asphaltierungen der Gehsteige werden in nªchster Zeit durchgef¿hrt. Wir haben uns  
entschlossen die Gehsteige in ganzer Flªche durch eine neue Asphaltdecke zu ersetzen, da wir 
sonst wieder nur einen ĂFleckerlteppichñ haben. Einen groÇen DANK an die STRABAG mit  
Bauleiter Mathias Lorenz, die hier perfekte Arbeit geleistet hat. Danke auch an alle Betroffenen 
f¿r das Verstªndnis, besonders in der Korngasse, wo ja innerhalb kurzer Zeit zweimal  
aufgegraben wurde.  
 
Die nºGIG hat in Hollenthon ca. 90% der Liegenschaften ausgebaut. Ich weiÇ, das ist f¿r jene, 
die nicht im Ausbaugebiet der nºGIG waren kein Trost, aber es gibt eine zweite Ausbaustufe. 
Die Gemeinden der Buckligen Welt und des Wechsellandes gr¿nden eine Gesellschaft die die 
Agenden der nºGIG ¿bernehmen und auch die restlichen 10% der Liegenschaften von Hol-
lenthon mit Glasfaser ausbauen wird. 
 
Leider treten immer mehr Schadensfªlle im Gemeindegebiet auf, wo sich der Verursacher nicht 
meldet. Es ist f¿r mich nicht zu verstehen, einen herbeigef¿hrten Schaden nicht zu melden.  
In solchen Fªllen wird eine Anzeige wegen Fahrerflucht erstattet. Weiters werden anonyme  
Briefe von B¿rgern von uns nicht bearbeitet. Ich denke, Jeder sollte das ĂR¿ckgratñ haben,  
zudem was er sagen mºchte, zu stehen. Die Gemeinderªte/innen, der Vizeb¿rgermeister und  
der B¿rgermeister stehen f¿r persºnliche Gesprªche gerne zur Verf¿gung! 
 
Wie ihr sicher schon gehºrt habt, gab bzw. gibt es Verªnderungen bei den Gemeindebedienste-
ten. 
 
Mit 1. Mai 2023 wechselt Anni Gradwohl, nach 14 Jahren Gemeindedienst, in den wohlverdienten 
Ruhestand. Mit Petra Reuscher haben wir einen sehr guten Ersatz f¿r Anni aufgenommen. 
 
Beim Wirtschaftshof hat uns Thomas Vollenhofer aus eigenem Wunsch verlassen. Unser neuer 
Mitarbeiter ist Roman Schwarzl jun., der sicher sehr gut in unser Team passt. Weiters haben wir 
Nicole F¿hringer, die wir schon einige Monate ¿ber das AMS beschªftigt hatten, f¿r 20 Wochen-
stunden fix angestellt. (Nªheres zum neun Personal in der nªchsten Ausgabe.) 
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 Protokollauszug der Gemeinderatsitzung vom 16. Mªrz 2023 

Ich w¿nsche den ĂAusgeschiedenenñ alles erdenklich Gute in ihrem neuen Lebensabschnitt und 
den Ăneu dazu gekommenenñ einen guten Start und viel Freude im neuen Berufsleben! 

 
Am 15. April 2023 findet der Tag der Ăsauberen Gemeindeñ statt. 

BITTE sei dabei und leiste auch DU einen Beitrag. 
 
 

Nur so nebenbeiéévielleicht sollten diejenigen, die leere Getrªnke Dosen, Plastikflaschen, leere 
Zigarettenpackungen, usw. aus dem Autofenster schmeiÇen ¿berlegen, ob sie durch sachge-
rechte Entsorgung nicht auch einen Beitrag zur Sauberen Gemeinde leisten wollen! 
 
Der Fr¿hling ist immer mit sehr viel Arbeit im Garten und in den Gr¿nanlagen verbunden. 
Ich ersuche und bitte Euch um die Mithilfe, auch im ºffentlichen Bereich, bei Vorplªtzen und Ra-
batten, im unmittelbaren Wohnbereich und bei StraÇenrªndern und Bºschungen, unsere Heimat 
noch lebens- und liebenswerter zu gestalten.  
Kosten f¿r Blumen ect. werden selbstverstªndlich von der Gemeinde ¿bernommen. 
DANKE f¿r Eure Mitarbeit, die zur ĂVerschºnerungñ unserer Heimat beitrªgt! 
 
Ich w¿nsche Euch Allen eine schºne Zeit, und hoffe, dass wir uns auf den verschiedenen Veran-
staltungen in unserer Gemeinde zu einem gem¿tlichen Plauscherl treffen werden! 
 
 
Ich bin stolz darauf, Euer B¿rgermeister sein zu d¿rfen! 
 
Lieber GruÇ 
 
 
 
Manfred Grundtner 

 
 
 

Top 1  
 
Protokoll vom 1.12.2022    
Das Protokoll wurde den Protokollpr¿fern GR G¿nter Reuscher und GR Birgit Schabauer sowie 
allen anderen Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zur Gemeinderatsitzung ¿bermittelt. 
Es gibt keine Einwªnde. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

Top 2  
 

 
Bericht des Pr¿fungsausschusses  
Der Bericht ¿ber die Gebarungspr¿fung vom 10.03.2023 wird vom Pr¿fungsausschussobmann 
Roman Schwarzl verlesen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt.  
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Dringlichkeitsantrag 
 

Festsetzung Wasseranschlusskosten f¿r Objekte auÇerhalb des Ortsgebietes  
Da das Projekt Trinkwassersicherung fertiggestellt ist, gibt es f¿r Gemeinden keine Fºrderungen 
mehr vom Land und vom Bund. Daher stellt der B¿rgermeister den Antrag, die Anschlusskosten 
an das Wasserleitungsnetz f¿r Objekte, die nicht im Versorgungsgebiet der WVA Hollenthon lie-
gen, bzw. keiner Genossenschaft angehºren, mit ú 6.000,00 exkl. MwSt. festzulegen. Es folgt 
eine Debatte.  Der Antrag des B¿rgermeisters wird einstimmig beschlossen. 
 
 

Top 3  
 
Rechnungsabschluss 2022  
Der B¿rgermeister nimmt Bezug auf den Rechnungsabschluss 2022, der vom Amtsleiter erlªutert 
wird. Der Rechnungsabschluss wurde nach den Bestimmungen der VRV 2015 erstellt und um-
fasst den Finanzierungshaushalt, den Vermºgenshaushalt und den Ergebnishaushalt. Der Rech-
nungsabschluss war zur ºffentlichen Einsichtnahme vom 1.03. bis 16.03.2023 am Gemeindeamt 
aufgelegt. Es wurden keine Erinnerungen eingebracht. Es folgt eine Debatte.  ¦ber Antrag des 
B¿rgermeisters wird der Rechnungsabschluss, samt den Bestandteilen gemªÇ Ä 15 VRV 2015 
und den Beilagen gemªÇ Ä 37 VRV 2015, mit den ausgewiesenen ¦ber- bzw. Unterschreitungen, 
in der vorliegenden Form, einstimmig beschlossen. 
 

Top 6  
 

Darlehen Wasserwerk Hollenthon  
Der B¿rgermeister informiert, dass f¿r die Finanzierung der bereits errichteten Trinkwasserleitun-
gen im Ortsbereich Hollenthon, im Bereich Ober-Mitter- und Untereck sowie f¿r den Weiterbau 
der Trinkwasserversorgung von Untereck ¿ber Grohdorf in die Blumau und f¿r die Vorfinanzie-
rung von angesuchten Fºrdermitteln eine Darlehensaufnahme in der Hºhe von ú 400.000,- erfor-
derlich ist. Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
 
 

Top 7  
 

Wasserleitungserweiterung und LWL Blumau  
Der B¿rgermeister informiert, dass die Firma Lackner mit den Wasserleitungsverlegearbeiten 
noch diesen Monat beginnen wird. Zwischen dem Anwesen Handler-Filzmichel und Neum¿ller-
Schmalzbauer wird ein Hochbehªlter zur Druckunterbrechung und Wasserspeicherung errichtet. 
F¿r die Mitverlegung des Lichtwellenleiter-Leerroheres im Wasserleitungsneubaubereich hat sich 
kurzfristig ergeben, dass die Finanzierung direkt von der nºGIG ¿bernommen werden kann. So-
mit ist keine Zwischenfinanzierung ¿ber die Gemeinde notwendig.  
 

Top 8  
 
Erneuerung der Verrohrung ï Stickelbergerbach Der B¿rgermeister informiert, dass die Er-
neuerung der desolaten Verrohrung des Stickelbergerbaches im Ortsbereich von Stickelberg mit 
der Firma Lackner derzeit erfolgt.  

Top 12  
 
Vergabe Dienstposten Wirtschaftshofmitarbeiter  
Der B¿rgermeister berichtet ¿ber die erfolgte Ausschreibung. Er stellt den Antrag eine 20 und ei-
ne 40 Stunden Kraft f¿r den Wirtschaftshof aufzunehmen. Der Beschluss wird einstimmig ge-
fasst. 
 

Top 13  
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Bestellung Kassaverwalter-Stellvertreter  
Der B¿rgermeister berichtet, dass diese Funktion derzeit von Anna Gradwohl bekleidet wird. Da 
Frau Gradwohl mit 1.Mai 2023 in Pension geht stellt er den Antrag die Mitarbeiterin Bettina Hand-
ler neu mit dieser Funktion zu betrauen. Der Beschluss wird einstimmig gefasst.  
 

Top 18  
 
Willkommenstafeln f¿r den Ort Hollenthon  
GR Birgit Schabauer berichtet, dass vom Schlosser Reinhard Schwarz aus Wiesmath noch ein 
Angebot f¿r Wilkommenstafeln eingeholt wird. Das Angebot soll bis Ende April vorliegen. 
 

Top 19 
 
Energiegemeinschaft Gr¿ndung 
Der B¿rgermeister berichtet, dass die Gr¿ndung einer Energiegemeinschaft f¿r die Gemeinde 
und f¿r unsere Gemeindeb¿rger eine groÇartige Sache wªre. Er ersucht GR Christoph Edelhofer 
sich der Sache anzunehmen. Es folgt eine Debatte.  
 

Top 20  
 
Anfragen und Anregungen 
Der B¿rgermeister berichtet, dass am 24.4.2023 im Gasthaus Posch ein Vortrag der Gemeinde 
zusammen mit dem Zivilschutztverband N¥ zum Thema ĂBlack Out - Vorsorgeñ stattfindet.  
Im Eingangsbereich der Bushaltestelle wurde die neue elektronische Amtstafel in Betrieb genom-
men. Diese ist eine tolle Ergªnzung zur neuen EDV-Ausstattung am Gemeindeamt. 
 
GR Roman Schwarzl bedankt sich f¿r die Unterst¿tzung des Imkerverbandes durch die Gemein-
de und berichtet, dass mit den Mitteln die Imker derzeit Gem¿llproben von den Bienenstºcken 
zur Gesunderhaltung der Stºcke an eine Untersuchungsanstalt schicken kºnnen. 
 
GR Elisabeth Schabauer berichtet, dass ein Kanaldeckel auf der LandesstraÇe vor dem Haus-
Waldgasse 2 beim ¦berfahren scheppert. 
 
GR Birgit Schabauer berichtet ¿ber Anfragen, ob in den Ferienmonaten auch die F¿hrung des 
Kindergartenbusses durch die Gemeinde mºglich ist und ob in den Hªusern mit Wohnungen eine 
Mºglichkeit besteht eine Biom¿lltonne anzubieten. 
 
Der B¿rgermeister berichtet, dass die Wohnbaugenossenschaft Terra im Fr¿hjahr 2024 mit dem 
Bau der Projekte Reihenhªuser in der Fºhrengasse und Wohnblock in der Waldsiedlung begin-
nen wird.  
 
GR Christoph Edelhofer erkundigt sich bez¿glich der geplanten StraÇenneubauten und -
sanierungen. 
 
GGR Renate Vollnhofer erkundigt sich bez¿glich der Reparatur der StraÇenbankette auf dem 
G¿terweg nach Horndorf. 
 
GR Robert Zitterbayer berichtet, dass es Probleme mit Reitern auf ForststraÇen im Wald, die Ab-
sperrungen f¿r Forstarbeiten missachtet haben, gibt. Er ersucht einen Artikel in der Gemeindezei-
tung diesbez¿glich abzudrucken. 
 
Vizeb¿rgermeister Hubert Schwarz erkundigt sich, ob die Einfahrt in den Spielplatz Hollenthon 
von der Fºhrenasse wieder mit einer Kette abgesperrt wird. 
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POOLF¦LLUNGEN M¦SSEN GEMELDET WERDEN!!! 

 
Grundsªtzlich sollten Sie das Wasser f¿r ihren Pool aus dem 

eigenen Brunnen oder  Wasseranschluss beziehen. Sollten sie 

¿ber einen ºffentlichen Wasseranschluss ans Wassernetz ver-

f¿gen, ist es zugleich die g¿nstigste und netzschonenste Vari-

ante, ihren Pool mit dem Gartenschlauch zb. ¿ber Nacht lang-

sam zu f¿llen. Um die Versorgung der Bevºlkerung mit Trink-

wasser sicherstellen zu kºnnen, werden alle Poolbesitzer wie-

der ersucht, sich VOR dem Bef¿llen des Pools am Gemeinde-

amt zu melden. Die F¿llungen werden von den Gemeindebe-

diensteten  koordiniert. Es soll  eine gleichzeitige Entnahme 

groÇer Wassermengen vermieden werden. 

Vielen Dank f¿r Ihre Mithilfe! 

 

Diese Volksbegehren kºnnen im Eintragungszeitraum  

vom 17. bis 24. April 2023  
unterschrieben werden. 

 

¶ "ECHTE Demokratie - Volksbegehren" 

¶ "Beibehaltung Sommerzeit" 

¶ "GIS Geb¿hren NEIN" 

¶ "BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!" 

¶ "Unabhªngige JUSTIZ sichern" 

¶ "Lieferkettengesetz Volksbegehren" 

¶ "Nehammer muss weg" 
 

Diese Volksbegehren kºnnen im Eintragungszeitraum  

vom 19. bis 26. Juni 2023  
unterschrieben werden. 

 

¶ Untersuchungsaussch¿sse live ¿bertragen 

¶ Neutralitªt ¥sterreichs JA 

¶ Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung 

¶ Anti-Gendern-Volksbegehren 

¶ Asylstraftªter sofort abschieben 

¶ Verbot f¿r Kinder-Instagram 

¶ Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung 

¶ Rettung unserer Sparb¿cher 

¶ Staatsb¿rgerschaft f¿r Folteropfer 
 

Das Gemeindeamt hat im Eintragungszeitraum jeweils MO, MI, DO u FR von 
08:00 bis 16:00 Uhr Und dienstags von 08:00 bis 20:00 Uhr geºffnet.  

EINTRAGUNGSZEITRAUM VOLKSBEGEHEREN APRIL u. JUNI 

Έ 0ÉØÁÂÁÙ 
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Basketballkorb f¿r die Jugend in Hollenthon 
 
 
 
Auf Anregung von Julian Grill und Matyas Szajer - Posch wurde von der 
Gemeinde Hollenthon ein Streetbasketballkorb angeschafft und bei der 
Sportanlage (Parkplatz vom Tennisplatz)  aufgestellt.  
 
Das Outdoor-Spielgerªt ist f¿r jedermann zugªnglich und kann von jedem 
genutzt werden, der gerne ein paar Kºrbe wirft.  
 
Wir w¿nschen allen angehenden Basketballspielern viel SpaÇ und bitten 
um sorgsamen Umgang mit dem Sportgerªt.  
 
 
 

FREIZEITAKTIVIT TEN AUF PRIVATWEGEN UND FORSTSTRASSEN 

Privatwege 
 

Wªhrend die Ben¿tzung ºffentlicher StraÇen jeder-
mann im Rahmen der StraÇenverkehrsordnung zu-
steht, bedarf die Ben¿tzung von privaten StraÇen und 
Wegen grundsªtzlich der Zustimmung des privaten 
Wegehalters. 
 

ForststraÇen 
Auch ForststraÇen sind PrivatstraÇen. Allerdings d¿r-
fen sie auch ohne Zustimmung des StraÇenhalters 
zum Wandern und Spazierengehen durch jedermann 
ben¿tzt werden. Auch der Schi- und Schilanglauf ist 
unter Anwendung der nºtigen Vorsicht zulªssig. Das 
Reiten und Fahren ist jedoch verboten. 

ENTSORGUNG von STRAUCH-  und BAUMSCHNITT 
 

Verrottbare Blumenabfªlle von Grªbern bitte verlªsslich am Gr¿nschnittplatz neben der  
Aufbahrungshalle entsorgen! 

 

PARTEIENVERKEHR 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 7.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag  13.00 - 19.00 Uhr , Freitag 13.00  - 18.00 Uhr 

Mittwoch kein Parteienverkehr 
In den Monaten Juli und August ist das Gemeindeamt an   

Freitagen ab 16.00 Uhr geschlossen! 
 
  

Telefon: 02645/7200            gemeinde@hollenthon.at               www.hollenthon.at 
 

 

Amtsstunden  B¿rgermeister 
 

Dienstag  9.00 Uhr - 18.00 Uhr und nach telef. Vereinbarung 
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Pfarrer- und B¿rgermeistertreffen in Hochneukirchen-Gschaidt 
am 28.02.2023 
 

Das zuletzt im Jahr 2019 in Hochwolkersdorf abgehaltene Pfarrer- und B¿rgermeistertreffen konnte nach 
einer 3-jªhrigen Pause am 28.02.2023 wieder in Hochneukirchen-Gschaidt stattfinden. Die kirchlichen und 
politischen Vertreter des Dekanats Kirchschlag wurden zu einer F¿hrung durch die Pfarrkirche Hochneu-
kirchen samt WehrobergeschoÇ und anschlieÇend in die Konditorei Beiglbºck zum gem¿tlichen Aus-
tausch und Ausklang eingeladen. 
 
Bei diesem traditionellen Treffen wurden die kirchlichen und weltlichen Herausforderungen diskutiert.  
Dar¿ber hinaus war der Zusammenhalt der Bevºlkerung in den Gemeinden und der Region ein wichtiges 
Thema. 

 
 
 
Auf dem Foto anbei v.l.n.r.: Pfr. Mag. Thomas Rath und Bgm. Josef 
Schrammel (Lichtenegg), Bgm. Ing. Thomas Heissenberger, MA 
(Hochneukirchen-Gschaidt), Bgm. Josef Freiler (Kirchschlag), N¥ Land-
tagsabgeordneter Ing. Franz Rennhofer, Bgm. Manfred Grundtner 
(Hollenthon), Bgm. Alfred Brandstªtter (Zºbern), Pfr. Mag. Wilfried Wall-
ner (Hochneukirchen-Gschaidt), Pfr. Dechant DI Mag. Herbert Schedl 
(Krumbach), Pfr. i.R. Msgr. Franz Grabenwºger (Krumbach), Pfr. Mag. 
Helmut Gschaider (Zºbern), Pfr. Mag. Thomas Marosch (Bad Schºnau/
Kirchschlag), Pfr. Mag. Raimund Beisteiner (Wiesmath) und Bgm. Chris-
tian Stacherl (Krumbach) 
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Neuwahlen beim Dorferneue-
rungsverein  Gleichenbach 
 

Am 17. Mªrz 2023 fanden Neuwahlen des Dorferneu-
erungsvereins in Gleichenbach statt.  
 

Der Gr¿ndungsobmann Wolfgang Schªffer stellte sich 
nach 25jªhriger Tªtigkeit nicht mehr zur Wahl. Unter  
seine Amtszeit fallen zahlreiche Tªtigkeiten des Ver-
eins wie die Tankstelle, die M¿llsammelstelle, die Kir-
chenrenovierung, die Ortsdurchfahrt und die Platzge-
staltung rund um das Dorfzentrum.  
 

An seine Stelle trat Karl Schwarz als neuer Obmann 
des     DEV Gleichenbach.  
 

  Wir w¿nschen ihm viel Freude mit seiner neuen  
  Aufgabe. 

Die digitale Welt hªlt Einzug am Gemeindeamt 
 

Mit der Digitalisierung der Amtstafel in unserem Foyer vor dem Ge-
meindeamt wagen wir einen weiteren Schritt in Richtung Ădigitale Zu-
kunftñ.  Kundmachungen und Informationen ¿ber die Gemeinde kºn-
nen bequem und einfach ¿ber das Touchscreen abgerufen werden 
und sind f¿r unsere B¿rger:innen rund um die Uhr zugªnglich.  
 
Im Ruhemodus findet man immer Infos zu bevorstehende Veranstal-
tungen in unserer Gemeinde.  
 

Neben tagesaktuellen Informationen der Gemeinde steht auch die 
Barrierefreiheit der digitalen Amtstafel im Vordergrund. Vor allem ªl-
teren B¿rgern und Rollstuhlfahrer:innen wird somit der Umgang deut-
lich erleichtert. Beispielsweise kann die Darstellung der Dokumente 
vergrºÇert oder nur der untere Teil des Bildschirmes genutzt werden.  

V.l.n.r.: Petra Reuscher, Bgm. Manfred 
Grundtner u. Bettina Handler 

hinten: Wolfgang Schªffer, Karl Schwarz, Walter Strºbl, Vbgm. 
Hubert Schwarz  
vorne: Christian Grill, Martina Handle,r Karin Schwarz 
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ROTES KREUZ 
BEZIRKSSTELLE KIRCHSCHLAG 

 

First Responder Hollenthon 
Was sind First Responder? 
 
First Responder (ñErstversorgerñ) sind Mitarbeiter aus dem Rettungsdienst, die ehrenamtlich auch 
auÇerhalb ihrer Dienstzeit parallel zum Rettungsdienst alarmiert werden. Sie sind Helfer vor Ort, 
die in entlegenen oder weit verstreuten Gebieten, per SMS oder Pager alarmiert werden, wenn sie 
gegen¿ber dem Rettungsdienst einen Zeitvorsprung haben. Dadurch kºnnen dort Patienten viel 
schneller versorgt werden. 
 
Was sind die Aufgaben eines First Responders? 
 
Qualifizierte Hilfeleistung 
Lageerkennung am Notfallort 
Lagebericht an die Leitstelle und die anr¿ckenden Rettungskrªfte 
Unterst¿tzung des Rettungsdienstes 
 
Wie sind die First Responder in Hollenthon-Lichtenegg ausgestattet? 
 
Mit einem Notfallrucksack der auch mit einem Defibrillator ausgestattet ist, fahren sie mit privaten Fahr-
zeugen auf eigene Kosten zu den Einsªtzen.  
 
First Responder ¿ben ihre Tªtigkeit unentgeltlich aus, dadurch entstehen rein nur die Kosten der Anschaf-
fung des bef¿llten Rucksackes inkl. Defibrillator und diversen Kommunikationsmittel. Ein voll ausgestatte-
ter Rucksack kostet rund 4800ú und kann im Ernstfall Leben retten. 

É ¥RK / Thomas Holly Kellner  

Mit Ihrer Unterst¿tzung kºnnen wir einen First Responder aus Hollenthon professionell ausr¿sten,     
damit er Leben retten kann. 

First Responder retten Leben:  
Statten Sie Erstversorger mit lebensrettender Ausr¿stung aus! 

Wer helfen mºchte, kann das ganz unkompliziert erledigen! 

Spenden f¿r den Rucksack ¿berweisen Sie bitte an  

AT87 3219 5000 0530 1114  
 

unter Angabe des Verwendungszwecks     NOTFALLRUCKSACK 

 

BLUTSPENDEN 
 

 am Pfingstsonntag, 
 

28. Mai 2023 
 

von 09:00 - 13:00 Uhr in der VS Hollenthon 

 Heuer wieder mit Verkºstigung nach der Blutspende! 
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Das Licht der Welt erblicktené 

Niklas Kleinrath, 
Spratzau 

Gabriel Edelhofer, 
Horndorf 

Arbeiten an der  
Gemeindechronik 
 
FleiÇig recherchiert und gearbeitet wird seit Mona-
ten an der Neuauflage und Erweiterung unserer  
Gemeindechronik. Dazu finden regelmªÇige Treffen 
des Arbeitskreises rund um Peter Becker, Ferry 
Wolf, Johann Schwarz, Siegfriedl Krempl und Bgm 
Manfred Grundtner statt.  
 

Zu diesen Zusammenk¿nften  lªdt man sich auch 
immer wieder Experten zu den unterschiedlichsten 
Themen in die Runde ein.  
 
Letztes mal als Gªste dabei waren Christoph Hºller 
aus Hochneunkirchen, Roman Hagenhofer aus 
Hochwolkersdorf und Roman Lechner aus         
Lichtenegg.  

Nora Dissauer, 
Spratzeck 
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ORTSCHRONIK     2022  
Das Licht der Welt erblickten: 
 
LEITNER Mara   Obereck 
STANGL Emma    Hollenthon 
PUCHEGGER Manuel  Obereck 
PIRIBAUER David  Stickelberg 
BANDL Nadja   Gleichenbach 

Verstorben sind: 
 
BEISTEINER Franz   65 Jahre 
WINDBICHLER Anton   79 Jahre 
RASNER Rosa    92 Jahre 
SCHABAUER Josef   90 Jahre 
PERETTI Martina   73 Jahre 
SCHWARZ Rosa   76 Jahre 
GAMSRIEGLER Apollonia  98 Jahre 
STANGL Franz    79 Jahre 
SENFT Alois    89 Jahre 

 
METZNER Anna    88 Jahre 
GRUNDTNER Waltraud   74 Jahre 
HARNISCH Hans Ing.    79 Jahre 
KOGLBAUER Franziska  99 Jahre 
HANDLER Josef   86 Jahre 
H¥LLER Anna    86 Jahre 
HANDLER Franz     84 Jahre  
KOGELM¦LLER Theresia    78 Jahre 
K¥RRER Hermine   69 Jahre 
LEITNER Franz    83 Jahre 

Silberne Hochzeit feierten: 
 

SEIDL Birgit & G¿nter   Blumau 
 
Goldene Hochzeit feierten: 
 

SCHWARZ Friederike & Franz Obereck 
SPITZER Theresia & Anton  Spratzeck 
WAGNER Maria & Johann  Stickelberg 
HANDLER Maria & Karl  Hollenthon 
 

Diamantene Hochzeit feierten: 
 
HANDLER Rosa Maria & Georg Gleichenbach 
SPITZER Johanna & Anton  Obereck 

 
 
Den 80. Geburtstag feierten: 
KAINER Maria, Hollenthon 
GRUNDTNER Anton, Hollenthon 
ROSENBERGER Maria, Hollenthon 
REISNER Ernst, Obereck 
SEIDL Franz, Blumau 
HEGER Franz, Hollenthon 
SCHWARZ Franz, Obereck 
 
Den 85. Geburtstag feierten: 
HAIDEN Leopold, Stickelberg 
GRUNDTNER Franziska, Hollenthon 
SPITZER Anton, Obereck 
WINDISCH Rosa, Blumau 
 
Den 86. Geburtstag feierten: 
KLEINRATH Franz, Stickelberg 
MAYERHOFER Magdalena, Hollenthon 
HANDLER Ludmilla, Gleichenbach 
LANZ Berta, Stickelberg 
 
 
Den 87. Geburtstag feierten: 
MAYERHOFER Karl, Hollenthon 
STEINMETZ Franz, Gleichenbach 
GRILL Marianne, Gleichenbach 
 
 
 
 

 
Den 88. Geburtstag feierten: 
HANDLER Hubert, Lehen 
FREILER Franziska, Obereck 
WOLLNY Anna, Hollenthon 
 
Den 89. Geburtstag feierten: 
SCH¥NBERGER Friedrich, Stickelberg  
BIZZER Gyul§n®, Hollenthon 
GRILL Matthias, Gleichenbach 
SINABELL Georg, Hollenthon 
 
 
Den 90. Geburtstag feierten: 
PIRIBAUER Maria, Sitckelberg 
SCHWARZ Anna, Hollenthon + 
 
Den 91. Geburtstag feierte: 
SINABELL Anna, Hollenthon 
 
Den 92. Geburtstag feierte: 
HANDLER Johanna, Hollenthon 
 
Den 94. Geburtstag feierte: 
EIBENBERGER Gerhard, Hollenthon 
 
Den 95. Geburtstag feierte: 
W¥DL Maria, Hollenthon 
 
Den 96. Geburtstag feierte: 
STANGL Maria, Hollenthon  
 

Eiserne Hochzeit feierten: 
 
HANDLER Juliana & Hubert   Lehen 
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Hollenthon - die sonnenreichste Gemeinde ¥sterreichs 
im Jahr 2022 Warum ist dem so? 

 
 

Hier die Einschªtzung des Meteorologen Mag. Martin A. Puchegger aus Hollenthon. Es ist 
die geografische Lage, die ĂHollenthon im Herzen der Buckligen Weltñ hin und wieder ma-
ximale Sonnenstunden beschert. 

 

¶ Die Wettergemeinde Hollenthon liegt mit 665 m auf einer f¿r die Buckligen Welt   reprªsentativen See-
hºhe. GroÇe Nebelfelder die den Osten (Wiener Becken, Burgenland) im Herbst bedecken, reichen oft 
nicht auf diese Hºhenlage ï Ăunten grau, oben blauñ. Herbstzeit ist bei uns sonnige Wanderzeit. 

 

¶ Die Hºhenlage des Ortes ermºglicht eine nahezu maximale Ausschºpfung der  tªgl. Sonnenscheindau-
er ¿ber das Jahr, vom astromischen Sonnenaufgang am Morgen bis zum astronomischen Untergang 
am Abend. 

 

¶ Tiefdruckgebiete (Schlechtwetterzonen) die im S¿den oder Norden an die Alpen herangedr¿ckt werden 
regnen sich aus, Fºhn weht in den dahinterliegenden Tªlern. Ein Teil des Wolkenstaus weicht nach Os-
ten aus  - Umstrºmung der Ostalpen - und wird mit starkem Wind ¿ber der Buckligen Welt oder nach 
dem Wienerwald auseinandergerissen.  Durch die entstandenen Wolkenl¿cken scheint die Sonne. 

 

¶ Wenn von S¿den kompakte Wolkenfelder herangef¿hrt werden fungiert die ĂOberecker Hºheñ als eine 
Art ĂFºhnmauerñ. Von 700  - 800 m Seehºhe fªllt die Luft um ca. 150 m auf das Ortsniveau ab und er-
wªrmt sich um ca. 1 Grad. Dies reicht oft schon aus, dass sich die Wolken auflºsen. Hollenthon, die 
nºrdl. Bucklige Welt und das s¿dl. Wiener Becken haben damit blauen Himmel und viel Sonnenschein. 

 
 

Den Ăscharfen Windñ, der meistens bei uns weht und so f¿r gute Luft sorgt, den muss man allerdings mº-
gen. Der Spruch ĂDes einen Freud, des anderen Leidñ  - ist hier zutreffend, denn durch die Klimaverªnde-
rung wird generell die Sonnenscheindauer steigen, aber auf die jªhrl. Niederschlagsbilanz wird es sich zu-
sehends negativ auswirken. 
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